
Weitere Informationen, Anmeldung und Kontakt
Die Anmeldung erfolgt über die Website der DGPSF-Akademie. Die Teilnahme ist für Mitglieder 
der DGPSF kostenlos. Für Nicht-Mitglieder beträgt die Teilnahmegebühr 40,00 €.
Die Veranstaltung wurde mit 2 Fortbildungspunkten der PKSH zertifiziert.

  www.dgpsf.de/akademie 
  akademie@dgpsf.de 

  www.dgpsf.de/mitgliedschaft

Worum geht es?
Placeboeffecte ausgelöst durch positive Behandlungserwartungen verbessern die Ergebnisse 
von Schmerzbehandlungen deutlich. Ziel des Kolloquiums ist es, herauszuarbeiten, wie Place-
boeffekte entstehen, wie ein positives Erwartungsmanagement angemessen gestaltet werden 
kann und welche klinische Belege vorhanden sind. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind 
nach dem Kolloquium in der Lage, drei verschiedene Aspekte zu verstehen und zusammen- 
zuführen: (a) Analyse der wichtigsten psychologischen Strategien zum Aufbau von Erwartungen 
und körperlichen Placebo-bezogenen Veränderungen; (b) empirische Belege für signifikante Pla-
cebo-Analgesie-Effekte aufgrund von Behandlungserwartungen und (c) Implikationen für die 
klinische Praxis.

Moderation
Die Moderation übernimmt Prof. Dr. Michael Hüppe. 
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PD Dr. Regine Klinger | UKE Hamburg
Regine Klinger ist Verhaltenstherapeutin mit Schwerpunkt chronische Schmer-
zen. Sie wirkte mit am Aufbau der Schmerzambulanz Lübeck, der multimodalen 
Schmerzstation Bad Bramstedt, der Schmerzambulanz Uni Hamburg und ist seit 
2015 psychol. Leiterin der Ambulanz u. Tagesklinik, Bereich Schmerzmedizin u. 
Schmerzpsychologie der Klinik u.  Poliklinik für Anästhesiologie, UKE. Sie promovier-
te u. habilitierte an der Uni Hamburg. Seit 2011 ist sie Studienleiterin DFG-geför-
derter Projekte. Die Nutzung von Placeboeffekten und positive Beeinflussung von 
Behandlungserwartungen ist ihr ein wichtiges Anliegen, da hiermit entscheidend 
zu einer verbesserten Schmerztherapie beigetragen werden kann. 

Schmerzpsychologisches Kolloqium
28. Januar 2026 | 18.00 bis 19.30 Uhr | digital

Die Faszination der Placeboeffekte - Klinische Bedeutung 
und Anwendung für eine verbesserte Schmerztherapie
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